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Stöße von Zeitungen wollen daheim
noch durchgelesen werden. Bundesrat

Pilef verläßt das Bundeshaus

Selbst auf der Straße wird Bundesrat
Meyer noch um Auskunft angegangen

FOTOS VON P. SENN

Bundespräsident Häberlin
liebt es, auf dem Heimwege
durch die stillen Anlagen zu
spazieren

Links: Im aligemeinen ist
Bundesrat Schultheis kein
Freund des Photoapparates;
hier gelang es vortrefflich, sein
Bild aufdie Platte zu bannen

Sieben Bundesräte
gehen essen

Der Vorsteher des Militärdepartements,
Bundesrat Minger, fährt im Tram von
seiner täglichen Arbeitsstätte heim

Der temperamentvolle Finanzchef Bun-
desrat Musy benutzt die Heimkehr aus
dem Bundeshaus, einen Begleiter von

So ist unsere Demokratie: nach Schluß der Ge-

schäftszeit verlassen unsere Landesväter mit den

andern Beamten das Bundeshaus, steigen in die

Straßenbahn oder gehen zu Fuß heim. Ohne Pomp,
ohne luxuriöse Autos marschieren sie, von den Pas-

santen kaum beachtet, durch die Straßen der Stadt

ihrem Domizile zu. Der Fremde aber staunt, mit
welch natürlicher Selbstverständlichkeit wir die

obersten Diener des Staates als gleichberechtigte
Bürger behandeln und nicht als Götzen.

Auch auf der Straße keine Ruhe Den
Nachhauseweg verwendet Bundesrat

Motta zum Studium der Zeitungen
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